
Düsseldorf, den 29. Dezember 1937*
Der Vertrauensmann
Ev. Bekenntniasynode im Rhld«

für den Kirchenkreis Düsseldorf.
Den Gliedern und Freunden der Bekennenden Kirche geben

wir hierdurch nochmals den Gottesdienstplan für den Sonntag nach Neujahr und die kirch-
lichen Nachrichten für die erste Januarwoche bekannt.
Wir grüßen mit der Losung des Jahres 1938:

" Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch in Ewigkeit " Hebr. 13t8

" I c h glaube, d aß J e s us C h r i s t u s sei m e i n H e r r . "

Neanderkirehe:

15 Uhr Taufen:

8,30 Uhr P. Harney.

P. Harney.

Sonntag, den 2. Januar 1938.

Johanneskirche: 10 Uhr P. Homannc

18 Uhr P. Haarbeck,

10 Uhr P. Beckmann. 14,30 Uhr Taufen: P. Beckmann.

10 Uhr P. Ufer.

Friedenskirche;

Lutherhaus:

Kreuzkirche:

Christuskirche: 8,30 Uhr P. Lebeau«

Stockum (Gemeindehaus Ürdingerstr.88):

Matthäikirche: 10 Uhr P. Klingbeil.

Mörsenbroich: 10 Uhr P. Jbeling.

18 Uhr P. Hafner, 14,30 Uhr Taufen? P. Ufer.

1o Uhr P. Haarbeck. 15 Uhr Taufen? P. Haarbeck,

10 Uhr P. Kemper.

18 Uhr P. Jbeling, 14,30 Uhr Taufen: P.Jbeling.

Ev. Krankenhaus: 10 Uhr P. ElbrechtZc Stadt. Krankenanstalten: 10,15 Uhr P. Küßner.

Ev. Bekenntnisgemeinde Hilden: 10 Uhr P. Mueller.

Bekennende Gemeinde E l l e r; 9,30 Uhr Kandidat Richter.

V o l k s m i s s i o n s w o c h e in der N e a n d e r^k^i r c h e (Bolkerötr. 36)

von Montag, den 3« Januar bis Samstag, den ft. Januar 1938, allabendlich 2 0 Uhr.

Pastor H o m a n n wird sprechen über den 2. Artikel des Glaubens unter dem Thema:
"Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch in Ijlwigkeit."

Montag, den 3° Januar: " Empfangen von dem heiligen Geist, geboren von der Jungfr'aü Maria,"
Dienstag, den 4„ Januar: " gelitten unter Pontius Pilatus,"
Mittwoch, den 5. Januar: " gekreuzigt, gestorben und begraben,"

Donnerstag, den 6. Januar: " niedergefahren zur Hölle, am dritten Tage wieder auferstanden
Freitag, den 7» Januar: " aufgefahren gen Himmel, sitzend zur Rechten GotteS^dei^VaSersJlf

Samstag, den 8. Januar: "von dannen er kommen wird, zu richten die Lebendigen und die
Toten."

J e d e r m a n n ist herzlich eingeladen!
Di e Pfarref der J o h a n n & s k i r c he «

Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt wurde, wird der
Schriftsteller H a n s H a r d e r aus der Ukraine in der Woche von Montag, dem 3^1•
bis Samstag, dem 8. Januar, allabendlich um 20,30 Uhr im L u t h e r h a u s , Copernikus-
Straße 9, v o l k s m i s s i o n a r i s c h e V o r t r ä g e halten:

Montag, den 3« Januar:
Dienstag, den 4. Januar:
Mittwoch, den 5« Januar:

Donnerstag, den 6. Januar:
Freitag, den 7- Januar:
Samstag, den 8. Januar:

Das Zeugnis der -uw^iiJ^ii Kirche in Rußland.
Die Botschaft der Kirche.
Was ist Kirche?
Was geschieht in der Kirche?
Das Gebet der Kirche.
Die Zukunft der Kirche.

Herr H a r d e r ist manchem Gemeindeglied bereits bekannt durch seinen Bericht über
" Das Evangelium in der russischen Verfolgung ", den er uns an einem Samstagabend im
September gab, oder durch seinen jüngst erschienenen Roman " Das Dorf an der Wolga ".

Wir laden herzlich zu diesen Vortragen ein.
P. Beckmann. P. Eibrechtz.


